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Zum Geleit

Liebe Leserinnen und Leser,

haben Sie sich auch schon dabei ertappt, wie 
Sie im Kalender blättern und staunen, wie 
schnell die Zeit durch die Finger rinnt? Das 
Jahr neigt sich dem Ende zu, die Tage ziehen 
den Wintermantel an und am Horizont war-
tet bereits eine noch völlig unberührte Land-
schaft: das Jahr 2027.

Vor einer solch neuen, unbekannten 
Wegstrecke packen wir im Kopf oft unge-
fragt das Gepäck der Sorgen mit ein. Die 
Nachrichten zeichnen ein stürmisches Bild 
von der Welt und auch im eigenen Alltag 
schlägt das Leben manchmal Haken, mit 
denen wir nicht gerechnet haben. In solchen 
Momenten verliert man leicht den festen Bo-
den unter den Füßen. Woher die Zuversicht 
nehmen, wenn der Weg im Nebel verschwin-
det und man das Gefühl hat, die eigene Kraft 
reicht gerade mal für den nächsten kleinen 
Schritt?

In diese Unsicherheit hinein zünden wir im 
Advent die ersten Kerzen an. Ihr kleines Licht 
vertreibt nicht die Dunkelheit der ganzen 
Welt, aber es macht den Raum um uns her-
um sofort spürbar heller. Dieses Licht brennt, 
weil es uns Sonntag für Sonntag daran erin-
nert, dass wir auf eine Antwort warten. Es 
weist uns den Weg hin zu Weihnachten.

Denn die Weihnachtsbotschaft antwortet 
genau auf diese Dunkelheit. Sie erzählt da-
von, dass Gott nicht auf Distanz bleibt, son-
dern in dem Kind in der Krippe mitten in un-
ser unperfektes Leben hineingeboren wird. 
Wir müssen den Weg durch den Nebel nicht

aus eigener Kraft bewältigen. Dieses greif-
bare „Ich bin mit dir“ an der Krippe ist ge-
nau der Halt, den uns auch die neue Jahres-
losung für das kommende Jahr verspricht: 
„Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir; hab 
keine Angst, denn ich bin dein Gott!“ (Jesaja 
41,10).

Dieses Versprechen ist wie eine feste, wär-
mende Hand auf unserer Schulter. Mit ihr im 
Rücken können wir ganz anders auf das Jahr 
2027 blicken. Es nimmt uns die Angst vor 
der Zukunft – nicht, weil die Welt ab Januar 
plötzlich problemlos wird, sondern weil wir 
auf unserem Weg nicht mehr auf uns allein 
gestellt sind.

Unser Gemeindeblatt, das Sie in den Händen 
halten, zeigt Ihnen, wo wir hier vor Ort als 
Gemeinschaft zusammenkommen. Lassen 
Sie sich herzlich einladen zu den Gruppen, 
Projekten und Begegnungen in unserer Ge-
meinde. Denn das Leben wird spürbar leich-
ter, wenn man es miteinander teilt. Nutzen 
wir die kommenden Wochen, um etwas 
durchzuatmen. Und gehen wir 
dann, Schritt für Schritt, 
getrost in das neue Jahr.

Ich wünsche Ihnen eine 
behütete Adventszeit, ein 
frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen 
guten Start in das Jahr 2027!

Ihre
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Dezember	 „Kuh und Bärin werden zusammen weiden, ihre Jungen beieinander-
	 liegen, und der Löwe wird Stroh fressen wie das Rind.“ Jesaja 11, 7
Sonntag. 6.	 2. Advent, Gottesdienst
	 anschl. Weltladen/Büchertisch/Basar/Kirchenkaffee § Kieseler
Sonntag, 13.	 3. Advent, Gottesdienst 
	 anschl. Weltladen/Kirchenkaffee § Kieseler
Sonntag, 20.	 4. Advent, Gottesdienst, anschl. Weltladen/Kirchenkaffee § Möhr
Donnerstag, 24.	 Heiliger Abend
	 14 und 15:15 Uhr - Gottesdienst mit Krippenspiel § Buck/Hain
	 16:45 Uhr - Christvesper mit Chor § Kieseler
	 18 Uhr - Christvesper § Kieseler
	 22:30  - Uhr Besinnliche Texte und Musik in der Christnacht 
	 (Orgel: Andreas Hain, Sopran: Felizia Frenzel, Texte: Uta Möhr) 
Freitag, 25.	 1. Christtag, Abendmahlsgottesdienst § Kieseler
Sonnabend, 26.	 2. Christtag, Quempas-Singen in der Christus-Kirche Rostock
	 um 9:30 Uhr - in Lichtenhagen kein Gottesdienst		
Sonntag, 27.	 Singe-Gottesdienst § Kieseler
Donnerstag, 31.	 Altjahrsabend 15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl § Kieseler

Januar	 „Gott sprach: Es werde Licht.“ 1. Mose 1, 3“
Freitag, 1.	 Neujahr 15 Uhr Andacht zum Jahresbeginn § Kieseler
Sonntag, 3.	 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee § Kieseler
Sonntag, 10.	 Gottesdienst
	 anschl. Neujahrsempfang in der Pfarrscheune § Kieseler/Gruppe
Sonntag, 17.	 Abendmahlsgottesdienst § Kieseler
Sonntag, 24.	 Taizé-Andacht, anschl. Kirchenkaffee § C. Heilmann/Gruppe
Sonntag, 31.	 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee/Weltladen § Möhr

Februar	 „Die Liebe Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen 
	 Geist, der uns gegeben ist.“ Römer 5, 5 b 
Sonntag, 7.	 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee § Kieseler
Sonntag, 14.	 Taizé-Andacht, anschl. Kirchenkaffee § C. Heilmann/Gruppe
Sonntag, 21.	 Abendmahlsgottesdienst § Möhr
Sonntag, 28.	 Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee/Weltladen § Kieseler

Unsere Gottesdienste beginnen, wenn nicht anders angegeben, um 10 Uhr. Kindergot-
tesdienste - vorbereitet vom Kindergottesdienst-Team - finden parallel zu den regulären 
Gottesdiensten in der Sakristei statt. Ihr seid herzlich eingeladen!

Gottesdienste
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Wöchentliche Termine 
in Lichtenhagen Dorf
Chor - dienstags 19:30 bis 21 Uhr
Gospelchor - ab 1. März montags 19 bis 
20:30 Uhr

Adventssingen in der Pfarrscheune
Am 15. Dezember von 16–17 Uhr wollen wir 
in der Pfarrscheune gemeinsam Advents- 
und Weihnachtslieder singen und uns damit 
in besinnlicher Weise auf das Weihnachts-
fest vorbereiten. Alle Generationen und 
Stimmlagen sind willkommen.

Konzerte in der Dorfkirche 

So 6. Dezember, 15:30 Uhr
Konzert mit den „Breitlings“
Im Rahmen der gemeinsamen Adventsfeier 
mit der Kommune 
Dorfkirche § Eintritt frei

So 20. Dezember, 17 Uhr
Quempas-Konzert
Vorweihnachtliches Musizieren mit den 
Kantoreien der Region und Gelegenheit 
zum Mitsingen
Dorfkirche § Eintritt frei

Mi 24. Dezember, 22:30 Uhr
Musik und Texte zur Christnacht
Felizia Frenzel- Sopran; Uta Möhr - Texte;
Andreas Hain - Orgel 
Dorfkirche § Eintritt frei

So 31. Januar, 17 Uhr
Da pacem Domine
Konzert für Sopran und Orgel
mit Felizia Frenzel und Fritz Abs
Dorfkirche § Eintritt frei

So 28. Februar, 17 Uhr
Hausmusik
Gemeindeglieder und Freunde musizieren 
in unterschiedlichsten Besetzungen
Pfarrscheune § Eintritt frei

Nähere Informationen zu den Konzerten 
finden Sie auf unserer Website.

Kirchenmusik

Möchten Sie Mitglied werden im 
„Freundeskreis Kirchenmusik“? 
Kontakt: Uta Möhr ' 0381 1210733
E-Mail: uta.moehr@elkm.de 

Konzert mit Klarinettistin und Blockflötistin 
Susanne Ehrhardt am 30. August 2026
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Taufen
Andrea Jorke aus Stäbelow
Lukas Henning aus Rostock
„Wachet, steht im Glauben, seid mutig und 
seid stark! All eure Dinge lasst in der Liebe 
geschehen! 1.“ Korinther 16, 13-14

Beerdigungen
Herta Richter aus Rostock
im 91. Lebensjahr
Birge Jenß aus Rostock 
im 83. Lebensjahr
Karl Kringel aus Rostock 
im 91. Lebensjahr
Gisela Kringel aus Rostock
im 94. Lebensjahr
Christa Wolff aus Rostock
im 93. Lebensjahr

Günther Petzold aus Elmenhorst
im 87. Lebensjahr
Friedhelm Gennert aus Rostock
im 92. Lebensjahr
Erika Maschke aus Elmenhorst
im 87. Lebensjahr
Herta Arvert aus Rostock im
92. Lebensjahr
„Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 
erlöst, ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein.“ Jesaja 43, 1

Goldene Hochzeit
Christel und Claus Huhndorf
aus Lichtenhagen
Elke und Knut Heller
aus Lichtenhagen
„Alle eure Dinge lasst in der Liebe gesche-
hen.“ 1. Korinther 16, 14

Taufen - Konfirmationen - Beerdigungen

Begrüßung der Vorkonfirmand*innen beim Erntedankfest am 4. Oktober.2026: 
v.l. Magnus, Clara, Luise, Henriette, Finn, Brooke, Alexander und Constantin
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Herzliche Einladung nach Lütten Klein

Dies ist die Seite für alle Veranstaltungen, 
die im Stadtteil Lütten Klein stattfinden, zu 
denen wir Sie herzlich einladen, ganz gleich, 
wo Sie wohnen!

Herzliche Einladung zum Café 
Lichtblick im Mehrgeneratio-
nenhaus Lütten Klein
(Haltestelle Rügener Straße)!

„Lob der Schöpfung“
Es umgibt uns so viel Wunderbares und wir 
nehmen es so selten in aller Schönheit wahr. 
Darum soll es im Café Lichtblick gehen - mit 
Lebensbildern berühmter Menschen. Jeder 
Nachmittag beginnt um 14:30 Uhr. Nach 
einem kurzen Einstieg ins Thema gibt es 
Kaffee und Kekse und dann viel zum Hören, 
Nachdenken, Erzählen, Singen … Eine An-
meldung ist nicht nötig.
Sonntag, 17. Januar
„Geh aus mein Herz …“ - Paul Gerhardt
Noch ist tiefer Winter, aber wir schauen 
schon mal, was das neue Jahr für uns bereit 
hält in der Natur, aber auch sonst …
Sonntag, 21. Februar 2027
„Was ist der Mensch, dass du seiner ge-
denkst?“ - Michelangelo
Der Seniorenchor aus der Bremer Straße ist 
angefragt für diesen Nachmittag.
Lassen Sie sich überraschen!
Die Seniorennachmittage im Mehrgenerati-
onenhaus Lütten Klein (Haltestelle Rügener 
Straße) finden an jedem ersten Dienstag im 
Monat um 14:30 Uhr statt: 1. Dezember, 
5. Januar und 2. Februar.

Andacht in der Tagespflege 
„middenmang“
in der Helsinkier Straße 40 ist 
an folgenden Freitagen um 

14:30 Uhr: 4. Dezember, 15. Januar und 
5. Februar. Kommen Sie aus dem Wohnge-
biet gerne dazu!

Was für ein „Glücksfund“ 
Seit dem 4. September 2026 
sind am Lütten Kleiner Boule-
vard in der ehemaligen Postfili-

ale die Türen zum einladend eingerichteten 
Sozialkaufhaus „Glücksfund“ der Rostocker 
Stadtmission geöffnet. Wir als Kirchenge-
meinde freuen uns über die Möglichkeit, 
regelmäßig am 1. und 3. Dienstag des Mo-
nats von 14-16 Uhr für Sie vor Ort zu sein. 
Kommen Sie gern vorbei, wenn Sie Kontakt 
zur Kirchengemeinde suchen, Fragen oder 
Anliegen haben. Wir erwarten Sie in einem 
ruhigen, abgegrenzten Bereich des Kaufhau-
ses, bieten Ihnen ein offenes Ohr und Ge-
spräch bei einer Tasse Kaffee oder Tee an. 
Wir sind zu erreichen am: 1. und 15. Dezem-
ber, am 5. und 19. Januar sowie am 2. und 
16. Februar und freuen uns auf Sie. 

Um gut erhaltene Sachspenden wird herz-
lich gebeten.
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Mitteilungen aus Lichtenhagen

Konfirmandentreff
Die Konfirmand*innen der 
8. Klasse treffen sich dienstags, 
am 8. Dezember, am 5. Januar, 

19. Januar, 2. Februar und 23. Februar 2027 
im Raum 2 der Pfarrscheune. Die Konfir-
mand*innen der 7. Klasse treffen sich don-
nerstags, am 3. Dezember, am 16. Januar 
und am 4. Februar 2027 jeweils um 17 Uhr 
im Raum 2 der Pfarrscheune.
 

Lektorengruppe
Wir bereiten gemeinsam Got-
tesdienste vor und beteiligen 
uns aktiv an deren Gestaltung, 

übernehmen Lesungen und Gebete, lernen 
Besonderheiten im Gottesdienstablauf ken-
nen oder begrüßen als „Kirchendienst“ alle 
Teilnehmenden und teilen Gesangbücher 
aus. Kommen Sie gern dazu, unser nächstes 
Treffen ist am 9. Dezember um 18:15 Uhr im 
Raum 2 der Pfarrscheune.

Bibelgespräch
Am 2. Dezember gibt es um 
19 Uhr einen adventlichen 
Abend. Für das gemeinsame 

Essen bitte eine Kleinigkeit mitbringen. Ein 
weiteres Treffen ist am 6. Januar, ebenfalls 
um 19 Uhr im Raum 2 der Pfarrscheune. Im 
Februar findet kein Treffen statt.

Besuchsdienst
Um Geburtstags-, Kranken- und 
Jubiläumsbesuche vorzuberei-
ten trifft sich diese Gruppe am 

28. Januar um 15 Uhr im Raum 2 der Pfarr-
scheune. Am 3. Dezember gehen wir ge-
meinsam essen – als herzliches Dankeschön 
für alle Zeit, die Ihr anderen Menschen 

schenkt. Bitte bis zum 30.11.2026 anmelden 
bei Frau Kieseler: 0381 7698581

Senioren-Frühstücks-Kreis
Wir treffen uns am 26. Januar 
um 9:30 Uhr zum gemeinsamen 
Frühstück mit Erzählen und Sin-

gen im Raum 6 der Pfarrscheune. Brötchen, 
Tee, Kaffee und Butter werden da sein. Bitte 
etwas zum Drauflegen und -streichen mit-
bringen. Im Februar ist kein Treffen.

Adventsfeier für die Senioren
Am Mittwoch, 9. Dezember, la-
den wir Sie herzlich ein, mit uns 
einen adventlichen Nachmittag 

zu verleben. Wir beginnen um 14:30 Uhr mit 
einer Andacht im Saal der Pfarrscheune, an-
schließend gibt es dort eine gemütliche Kaf-
feetafel, gemeinsames Singen und Geschich-
ten. (Ende gegen 16:30 Uhr) Bitte melden Sie 
sich, wenn Sie abgeholt werden möchten! 
Wir organisieren gern einen Fahrdienst!

Frauenfrühstück
Am 10. Dezember treffen wir 
uns um 9:30 Uhr zum Advents-
frühstück; alle sind gebeten, et-

was für das gemeinsame Buffett mitzubrin-
gen. Weitere Termine sind am 21. Januar 
und am 25. Februar.

Nachtwächterführung 
und Abendessen
Am 17. Dezember wollen wir 
uns vom Nachtwächter Herrn 

Schwieger durch die Rostocker Altstadt 
führen lassen. Treffpunkt ist um 17 Uhr an 
der Petrikirche (16 €/Person in bar). An-
schließend gehen wir gemeinsam essen im 
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„Ristorante Colosseum“ auf der Holzhalb-
insel, wo Plätze für uns reserviert sind. Teil-
nahme ist auf 25 Personen begrenzt. Bitte 
bis zum 10. Dezember unbedingt anmelden 
bei Frau Kieseler: 0381 7698581

Stricktreff
Zwei rechts, zwei links – und al-
les, was damit zusammenhängt! 
Wir laden herzlich zum Strick-

treff ein (es darf natürlich auch gehäkelt 
werden!). Es wird – neben handarbeiten, 
reden und austauschen - auch immer ein 
kleines Projekt vorgestellt. Also, packen Sie 
Ihr Handarbeitszeug ein und kommen Sie 
nicht nur vorbei, sondern auch rein in die 
Scheune, oben, Raum 2, am: 18. Dezember, 
15. Januar, 5. Februar und 12. März, jeweils 
17 Uhr. Herzlich willkommen!

Die Nähgruppe
trifft sich am 23. Januar und 
20. Februar, jeweils von 
9-16 Uhr in der Scheune. Wir 

schneiden zu, nähen, helfen uns gegenseitig 
mit Rat und Tat, wir essen gemeinsam und 
haben einen schönen Tag. Hierfür bitte un-
bedingt anmelden bei uta.moehr@elkm.de

Frauen „kreativ“ 
Am 16. Dezember treffen wir 
uns um 19 Uhr zu unserer Ad-
ventsfeier im Raum 6. Jede ist 

gebeten, eine Kleinigkeit für das Buffett 
mitzubringen. Außerdem sehen wir uns am 
13. Januar um 19 Uhr zum Filzen und am 
17. Februar, um Papierarbeiten anzufertigen.

Nähkaffee
Herzliche Einladung zum Nä-
hen am 15.12.2026, 19.01. 
und 02.02.2027 in der Zeit von 

9-11:30 Uhr. Wir treffen uns in Raum 2 in 
der Pfarrscheune. Wir nähen für die Ba-
sartische im Advent und schon in Vorberei-
tung auf unser nächstes SommerCafé 2027. 
NÄHEN VERBINDET. Wir freuen uns auf Euch 
und Sie.

Skatabend
Wer Freude am Skatspiel hat 
ist herzlich eingeladen, jeweils 
sonntags am 17. Januar und 

am 7. Februar. Beginn ist um 16:30 Uhr im 
Raum 6 der Pfarrscheune. Der Einsatz be-
trägt 6 €; jeder Teilnehmer geht mit einem 
Preis nach Hause. Anmeldung erwünscht 
bei Claus Huhndorf unter 0381 7688151 
oder per Mail: rentnerclaus@yahoo.com

Farbkreis 10
Jeden Freitag in der Zeit von 
9:30-11:30 Uhr sind am Ma-
len und Zeichnen Interessierte 

herzlich in den Raum 6 der Pfarrscheune 
eingeladen. Angeleitet werden Sie von Frau 
Barbara Relitz (Kunsterzieherin).

Stumpfe Nadeln
Handarbeiten Sie gern? Jeden 
Dienstag treffen sich von 13:30–
16 Uhr Interessierte im Raum 2 

der Pfarrscheune, kommen Sie gern dazu! 
Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Anita Har-
bach, Tel. 0381 7688156

QIGONG 
Wer Interesse am Qigong hat, 
ist mittwochs in der Zeit von 
17:15-18:45 Uhr im Raum 6 der 

Pfarrscheune herzlich willkommen. Der Kurs 
wird geleitet von Frau Gabriele Fischer, eine 
kleine Spende für die Raumnutzung wird er-
beten.



9

Das Scheunen-Kino präsentiert
Liebe Freundinnen und Freun-
de des Scheunenkinos, unser 
neues Kinoprogramm feiert die 

Ausreißer, die Träumer und die Perfektio-
nisten. Wir nehmen Sie/Euch mit auf eine 
abenteuerliche Reise und tauchen danach 
ein in die faszinierende, feinfühlige Welt der 
Pariser Modeateliers.
Im Film „Tschick“ - nach dem Besteller von 
Wolfgang Herrndorf - begeben sich die Au-
ßenseiter Maik und Tschick in den Sommer-
ferien auf eine ungeplante Reise. Bei uns 
am Donnerstag, den 14. Januar 2027. Am 
Donnerstag, den 25. Februar 2027, wird es 
elegant: Wir erleben mit dem französischen 
Film „Haute Couture“ eine zauberhafte Ge-
schichte voller Gefühl und feinem Humor.
Unsere Türen zum Scheunen-Kino öffnen 
sich wie gewohnt jeweils um 19 Uhr, da-
mit Sie in Ruhe ankommen können, bevor 
der Film um 19:30 Uhr startet. Der Eintritt 
ist auch im neuen Jahr frei. Über eine klei-
ne Spende, die uns hilft, die Unkosten zu 
decken, freuen wir uns natürlich sehr. Ge-
meinsam mit dem Weltladen-Team stellen 
wir eine feine Auswahl an Knabbereien zu-
sammen. Und egal, ob Sie Ihr Getränk lieber 
gekühlt oder „stubenwarm“ mögen – für die 
passende Erfrischung ist gesorgt.
Wenn der Vorhang fällt, ist der Abend noch 
nicht vorbei: Bleiben Sie nach dem Abspann 
noch auf ein Glas Wein oder Saft bei uns. 
Haben Sie Fragen oder Anregungen? Ver-
missen Sie Ihren Lieblingsfilm? Sprechen Sie 
uns gerne an. § Isabell Zumpe, im Namen 
des Scheunen-Kino-Teams

Advents-Basar
Am 2. Advent findet im An-
schluss an den Gottesdienst 
und nachmittags ab 15 Uhr un-

ser Basar statt. Der Frauen-Kreativ-Kreis und 
einige weitere Frauen und Männer haben 
fleißig gearbeitet und bieten viele schöne 
Dinge zum Verkauf an. 

Adventlicher Nachmittag
Am Nachmittag des 2. Advent 
(06.12.2026) laden wir, ge-
meinsam mit der kommunalen 

Gemeinde Elmenhorst/Lichtenhagen, um 
14:30 Uhr herzlich in unsere Kirche ein, wo 
die Kinder der Grundschule ein Programm 
aufführen. Ab 15:30 Uhr gibt es ein weih-
nachtliches Konzert des maritimen Män-
nerchores „Breitlings“. Der Eintritt ist frei, 
am Ausgang wird eine Kollekte erbeten. 
Später musizieren vor der Pfarrscheune 
die Bläser aus Bad Doberan; dazu sind ei-
nige Verkaufsstände aufgebaut. Für Imbiss, 
kalte und heiße Getränke sorgt ab 15 Uhr 
das Team der Gaststätte „Gute Laune“, der 
Förderverein zum Erhalt des Kirchenensem-
bles Lichtenhagen e.V. backt Waffeln und 
bietet Glühwein an. Das Weltladen-Team 
hält heißen Kakao zum Aufwärmen bereit 
und verkauft im Saal der Pfarrscheune fair 
gehandelte Produkte. Ebenfalls im Saal ist 
ein Adventsbasar aufgebaut. Wir freuen uns 
auf Sie!

„Teilen macht Freude“ - 
Unsere Gemeinde packt (wie-
der) Weihnachts-Päckchen

1. “Rostock denkt an Seeleute“
Am 01.12., 03.12., 08.12. und 09.12.2026 
kann gut erhaltene Kleidung für Männer im 
Foyer der Scheune in der Zeit von 17–18 
Uhr abgegeben werden. Sehr gern auch 
Hygieneartikel jeglicher Art, z.B. Deo, Seife, 
Duschgel, Shampoo, Creme, Aftershave etc. 
wie auch originalverpackte Süßigkeiten, Ge-
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Datum Tag Zeit Veranstaltung Ort

Dezember
01.12. Di 14:00 Gesprächsangebot im Sozialkaufhaus Glücksfund
01.12. Di 14:30 Seniorennachmittag MGH
02.12. Mi 19:00 Bibelgespräch Scheune
03.12. Do 17:00 Bowling Männergruppe Lütten Klein
04.12. Fr 14:30 Andacht in der Tagespflege middenmang
06.12. So 10:00 2. Advent Gottesdienst, KK, WL, Büchertisch Dorfkirche
06.12. So 14:30 Adventlicher Nachmittag, Konzert Breitlings Dorfkirche
08.12. Di 09:30 Adventserlebnis Dorfkirche
09.12. Mi 10:40 Adventserlebnis Dorfkirche
09.12. Mi 14:30 Adventsfeier für Senioren Scheune
09.12. Mi 18:15 Lektorengruppe Scheune
10.12. Do 09:30 Frauenfrühstück Scheune
12.12. Sa 09:30 Familienzeit Scheune
13.12. So 10:00 3. Advent Gottesdienst, KK, WL Dorfkirche
15.12. Di 09:00 Nähkaffee Scheune
15.12. Di 14:00 Gesprächsangebot im Sozialkaufhaus Glücksfund
15.12. Di 16:00 Adventssingen Scheune
16.12. Mi 19:00 Frauen „kreativ" Scheune
17.12. Do 09:30 Männergruppe Frühstück Scheune
18.12. Fr 17:00 Stricktreff Scheune
20.12. So 10:00 4. Advent Gottesdienst, KK, WL Dorfkirche
24.12. Do 14:00 Heiliger Abend, Gottesdienst mit Krippenspiel Dorfkirche
24.12. Do 15:15 Heiliger Abend, Gottesdienst mit Krippenspiel Dorfkirche
24.12. Do 16:45 Heiliger Abend, Christvesper mit Chor Dorfkirche
24.12. Do 18:00 Heiliger Abend, Christvesper Dorfkirche
24.12. Do 22:30 Heiliger Abend, besinnliche Texte und Musik Dorfkirche
25.12. Fr 10:00 1. Christtag, Abendmahlsgottesdienst Dorfkirche
26.12. Sa 09:30 2. Christtag, Quempas-Singen, Christus-Kirche Rostock
27.12. So 10:00 Singe-Gottesdienst Dorfkirche
31.12. Do 15:00 Altjahrsabend, Gottesdienst mit Abendmahl Dorfkirche

Januar
01.01. Do 15:00 Neujahr, Andacht zum Jahresbeginn Dorfkirche
03.01. So 10:00 Gottesdienst, KK Dorfkirche
05.01. Di 14:00 Gesprächsangebot im Sozialkaufhaus Glücksfund
05.01. Di 14:30 Seniorennachmittag MGH
06.01 Mi 19:00 Bibelgespräch Scheune
07.01. Do 17:00 Bowling Männergruppe Lütten Klein
08.01. Do 17:00 Dankeschön Krippenspielkinder Scheune

Fahrplan
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Datum Tag Zeit Veranstaltung Ort

10.01. So 10:00 Gottesdienst, Neujahrsempfang Dorfkirche
13.01. Mi 19:00 Frauen "kreativ" Scheune
14.01. Do 16:30 Kinder-Kino Scheune
14.01. Do 19:30 Scheunenkino Scheune
15.01. Fr 14:30 Andacht in der Tagespflege middenmang
16.01. Sa 09:30 Familienzeit Scheune
17.01. So 10:00 Abendsmahlsgottesdienst Dorfkirche
17.01. So 14:30 Café Lichtblick MGH
17.01. So 16:30 Skatabend Scheune
19.01. Di 09:00 Nähkaffee Scheune
19.01. Di 14:00 Gesprächsangebot im Sozialkaufhaus Glücksfund
21.01. Do 15:00 Dankeschön Kindergottesdienst-Team Scheune
23.01. Sa 09:00 Nähgruppe Scheune
24.01. So 10:00 Taizé-Andacht Dorfkirche
25.01. Mo 19:00 „Neue Lieder“ der JG aus den 1970ern Scheune
26.01. Di 09:30 Senioren-Frühstücks-Kreis Scheune
28.01. Do 15:00 Besuchsdienst Scheune
31.01. So 10:00 Gottesdienst, KK, WL Dorfkirche
31.01. So 17:00 Konzert für Sopran und Orgel Dorfkirche

Februar
02.02. Di 09:00 Nähkaffee Scheune
02.02. Di 14:00 Gesprächsangebot im Sozialkaufhaus Glücksfund
02.02. Di 14:30 Seniorennachmittag Scheune
04.02. Do 17:00 Bowling Männergruppe Lütten Klein
05.02. Fr 14:30 Andacht in der Tagespflege middenmang
05.02. Fr 17:00 Stricktreff Scheune
07.02. So 10:00 Gottesdienst, KK Dorfkirche
07.02. So 16:30 Skatabend Scheune
14.02. So 10:00 Taizé-Andacht, KK Dorfkirche
16.02. Di 14:00 Gesprächsangebot im Sozialkaufhaus Glücksfund
17.02. Mi 19:00 Frauen "kreativ" Scheune
20.02. Sa 09:00 Nähgruppe Scheune
21.02. So 10:00 Abendmahlsgottesdienst Dorfkirche
21.02. So 14:30 Café Lichtblick MGH
25.02. Do 16:30 Kinder-Kino in der Scheune Scheune
25.02. Do 19:30 Scheunen-Kino Scheune
27.02. Sa 09:30 Familienzeit Scheune
28.02. So 10:00 Gottesdienst, KK, WL Dorfkirche
28.02. So 17:00 Hausmusik Scheune
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bäck, Schal, Handschuhe, Mützen, gekaufte 
oder selbstgestrickte Socken, kleine Weih-
nachtsdeko, LED-Lichterketten, Stifte und 
Kalender. Die Konfirmandengruppe über-
gibt alle Spenden der Seemannsmission in 
Rostock.

2. Päckchen für Kinder in Bad Doberan
Nach dem Familiengottesdienst am 1. Ad-
ventssonntag, den 29.11., kann aus ei-
ner Liste der Name eines Kindes aus der 
Gemeinschaftsunterkunft für geflüchtete 
Menschen in Bad Doberan ausgesucht wer-
den. Für dieses Kind wird dann ein Weih-
nachtspäckchen, hübsch verpackt, bis zum 
14.12. im Flur des Pfarrhauses abgegeben. 
Wichtig ist, auf dem Päckchen den Namen 
des Kindes mit der jeweiligen Nummer aus 
der Liste anzubringen.

3. Weihnachtspäckchen für Obdachlose in 
Rostock
Für die in der Notübernachtung der Diako-
nie sich aufhaltenden obdachlosen Frauen 
und Männer in Rostock bereiten Sie, be-
reitet Ihr eine Freude mit einem gepackten 
Päckchen mit Artikeln für die Körperhygie-
ne, Naschwerk, Socken und gut erhaltener 
Kleidung. Bitte vermerken Sie auf dem Päck-
chen „Rostock“ und ob der Inhalt für eine 
Frau oder einen Mann gedacht ist. (Rostock 
- für eine Frau, Rostock - für einen Mann)
Diese können am 01.12., 03.12., 08.12. und 
09.12.2026 von 17-18 Uhr im Foyer der 
Scheune abgegeben werden.

„Teilen macht Freude“ – lasst uns andere 
Menschen, Einheimische, Zugezogene und 
Durchreisende nicht vergessen! Wir wollen 
ein Zeichen setzen! Dann kann - alle Jahre 
wieder -Weihnachten werden! (weitere In-
fos unter: 0381 7698581)

Männergruppe
Diese Gruppe hat es sich vor 
allem zur Aufgabe gemacht, 
dem SommerCafé-Team zur 

Seite zu stehen, organisiert den Auf- und 
Abbau für diese wöchentliche Veranstal-
tung in den Sommermonaten. Aber auch 
sonst sind wir Männer bereit, bei anderen 
Gemeindeveranstaltungen zu helfen oder 
Reparaturarbeiten auszuführen. Monatlich 
gehen wir gemeinsam bowlen (um 17 Uhr 
im Bowling-Center Lütten Klein). Termine 
sind: 7. Januar und 4. Februar. Vielleicht 
haben auch Sie Lust, sich unserer Gruppe 
anzuschließen? Dann melden Sie sich gern 
bei Hans-Joachim Engel, der diese Gruppe 
leitet: 0381 7682051.

„Mass & More“ – begeisternde 
Gospelklänge in Lichtenhagen
Am 27. September war es end-
lich soweit: In der Dorfkirche 

Lichtenhagen fand das große Gospelkon-
zert „Mass & more“ - Gospelmesse von 
Robert Ray und andere Lieder“ statt. Die 
Gospelchöre SoundPraise aus Bad Doberan 
und GospelShip aus Lichtenhagen vereinten 
sich an diesem Tag mit zwanzig Sänger*in-
nen von SilverMine aus Dippoldiswalde und 
einer vierköpfigen Band zu einem einzigen 
Chor. Die Gäste aus dem Erzgebirge waren 
keine Unbekannten, existiert doch eine seit 
Jahren anhaltende freundschaftliche Ver-
bindung zwischen unseren Chören, aus der 
sich auch enge private Kontakte entwickelt 
haben.

Am Vortag des Auftritts trafen sich die drei 
Chöre, die vorher an ihren jeweiligen Orten 
die Lieder eingeübt hatten, zur ersten ge-
meinsamen Probe. Es hat sehr viel Spaß ge-
macht zu erleben, wie beim mehrstündigen 
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gemeinsamen Singen die Sicherheit wuchs, 
sich ein großer, stimmgewaltiger Chor ent-
wickelte, in den jede*r etwas Eigenes ein-
brachte. Für unser leibliches Wohl sorgten 
fleißige Helfer*innen, die uns in den Pausen 
mit Getränken, Suppen und Kuchen versorg-
ten. Die Gäste aus dem Erzgebirge zeigten 
sich sichtlich beeindruckt von der guten 
Organisation und Rundum-Betreuung. Eine 
Dippoldiswalderin sagte an unserem Tisch 
anerkennend: „Was für eine tolle Gemein-
de!“

Das Konzert wurde ein voller Erfolg. Ein be-
geistertes Publikum in der überfüllten Dorf-
kirche, das der Aufforderung zum Mitsingen 
folgte, herzlicher Applaus sowie eine insge-
samt großartige Stimmung beflügelten und 
belohnten uns. Unser Dank gilt den vielen 
ehrenamtlichen Helfer*innen, die emsig im 
Hintergrund das Konzert ermöglichten, der 
Band mit der großartigen Saxophonistin und 
– allen voran - den drei Chorleitern, André 
Engelbrecht, Matthias Bönner und Andreas 
Hain. § Petra Kubasch/GospelShip

Ökolumne – Bio-Garten
Mit der Fertigstellung der 
Scheune im Sommer 2020 
wurden am Giebel und der 

Hofseite Beete mit Blumen und Sträuchern 
angelegt. Zuerst sah es vielleicht etwas un-
gewohnt, ja, unordentlich aus. Das hatte 
von Anfang an einen guten Grund: Bio-Gar-
tenbau. 
Im Bio-Garten gibt es praktisch keine „nack-
te“ Erde, der Boden ist überall bedeckt, 
entweder mit den angebauten Pflanzen, 
Blumen, Stauden, Sträuchern, auch gezielt 
Bodendeckern. Die Flächen zwischen den 
Pflanzen werden von den herabfallenden 
Blättern, die absichtlich liegen bleiben, be-
deckt. Wenn dies, besonders im Frühjahr, 
nicht ausreicht, kommt gezielt Mulch zum 
Einsatz. Das kann altes Laub, Stroh, Rasen-
schnitt und auch Rindenmulch sein. Die 
Erde und damit das Bodenleben werden 
vor äußeren Einflüssen geschützt und die 
im Mulch lebenden Kleinstlebewesen sind 
wiederum Futter für Vögel. Dazu kommt der 
Schutz vor großer Verdunstung, das Unkraut 

„Mass & more“ - Gospelmesse von Robert Ray und andere Lieder am 27. September 2026
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wird zurückgehalten, nach und nach baut 
sich eine natürliche Humusschicht auf und 
in der Übergangszeit dringen erste Nacht-
fröste nicht gleich in den Boden ein. All dies 
gilt natürlich nicht nur für Blumenbeete, 
sondern auch für den Nutzgarten mit allem, 
was dort angebaut werden kann.
§ Friedrich Heilmann
PS: All dies hat Claus Huhndorf bei der Anla-
ge und Pflege der Beete von Anfang an be-
dacht, herzlichen Dank.

„Kraft zum Leben schöpfen“
Das ist das Motto der 68. Akti-
on Brot für die Welt. Seit 1958 
setzt sich das Hilfswerk der 

evangelischen Kirchen in Deutschland für 
globale Gerechtigkeit, Frieden und Bildung 
sowie gegen Hunger und Armut ein. In 80 
Ländern weltweit wird zusammen mit Part-
nerorganisationen ermöglicht, dass benach-
teiligte Menschen aus eigener Kraft ihre 
Lebenssituation verbessern. Wir sind ein-
geladen, gemeinsam aktiv zu werden − für 
eine Zukunft, in der alle Menschen in Würde 
leben können. 

Im Aufruf der diesjährigen Aktion von Brot 
für die Welt heißt es: „Wir arbeiten jeden 
Tag daran, Menschen Hoffnung zu geben 
und ihre Widerstandskraft zu stärken − und 
gemeinsam an einer mutigen und positiven 
Zukunftsvision zu schreiben. „Kraft zum Le-
ben schöpfen“ − um im Vertrauen auf Gott 
Verantwortung zu übernehmen − im Kleinen 
wie im Großen. Gehen Sie bitte diesen Weg 
mit uns! Unterstützen Sie Brot für die Welt 
− durch Ihre Spende, Ihr Gebet und Ihr per-
sönliches Engagement. Wir danken es Ihnen 
von Herzen.“
Wir können z.B. mit 70 Euro 100 Familien 
mit 100 kg Bohnensamen unterstützen, 

jeder Euro hilft dabei! Das ist aktuell ein Pro-
jekt zur Ernährungssicherung für ca. 2.000 
Kleinbauernfamilien in Burundi/Ostafrika. 
Burundi zählt zu den ärmsten Ländern der 
Welt. Es grenzt an Ruanda, Tansania und an 
die Demokratische Republik Kongo. Jedes 
zweite Kind unter fünf Jahren in Burundi ist 
unter- oder mangelernährt. 

Die lokale Partnerorganisa-
tion von Brot für die Welt 
setzt die Spenden dafür 
ein, dass Kleinbäuerinnen 
unterstützt werden, ihre 
Familien ausreichend und 
gesund zu ernähren. § Cordula Heilmann

In den Tropen wächst ein besonderer Baum. 
Er wird bis zu 10 m hoch und trägt Früchte, 
die aussehen wie Äpfel. Aber es sind keine 
Äpfel und die Früchte sind auch nicht ess-
bar! An jeder Frucht hängt außen ein einzi-
ger Kern. Und auf diesen Kern kommt es an! 
Diese Kerne werden geerntet.
Die Rede ist vom Cashewbaum. Sicher ha-
ben Sie in unserem Weltladen schon die 
Cashewkerne gesehen und vielleicht auch 
gekauft. In den letzten Monaten ist der Preis 
für diese Kerne gestiegen. Wenn wir uns an-
schauen, wie die Kerne geerntet und verar-
beitet werden, dann verstehen wir besser, 
warum sie so teuer sind: Ihre Gewinnung er-
fordert nicht nur reine Handarbeit, sondern 
birgt auch schwere gesundheitliche Risiken 
für die Arbeiterinnen und Arbeiter in den 
Produktionsländern. Die Bäume müssen 
angepflanzt, gepflegt und die Früchte dann 
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geerntet werden. Die Ernte der Früchte er-
folgt ausschließlich von Hand: Die Bauern 
müssen warten, bis die reifen Früchte von 
selbst zu Boden fallen, und lesen sie dort 
einzeln auf. Danach wird der Kern von der 
Scheinfrucht (dem Cashew-Apfel) getrennt, 
geröstet, gekühlt, geknackt, geschält, in der 
Sonne getrocknet und sortiert – erst dann 
können die Cashewkerne verkauft werden.

Die Schale des Kerns ist extrem hart und gif-
tig, das Berühren mit der bloßen Hand ver-
ursacht verbrennungsähnliche Verletzun-
gen. Deshalb gibt es in unserem Weltladen 
nur Cashewkerne, bei deren Ernte solche Si-
cherheitsstandards gewährleistet sind, dass 
die Produzenten einen Lohn erhalten, der 
ihnen ein menschenwürdiges Leben ermög-
licht und dass die Kerne Bioqualität haben.
Das alles hat seinen Preis. Indem wir die 
Cashewkerne trotz des höheren Preises 
kaufen, lassen wir sie uns nicht nur schme-
cken und wissen, dass wir etwas Besonderes 
in der Tüte haben, sondern wir verbessern 
auch die Lebensbedingungen der Familien, 
die von diesem Anbau leben.

Wir beziehen die Cashewkerne in unserem 
Weltladen von fairfood - fair to the roots – 
einem Freiburger Unternehmen, das die 
in Nigeria angebauten und verarbeiteten 
Kerne hier in Deutschland weiter veredelt 
(würzt und röstet) und dann verschickt. Das 
reduziert die Transportwege enorm, denn 
üblicherweise werden die Kerne in Asien 
weiterverarbeitet. Lassen Sie es sich schme-
cken!

Der Weltladen hat geöffnet am: 
29. November 11-12 Uhr 
06. Dezember 11-12 Uhr und ab 14 Uhr 
13. Dezember 11-12 Uhr

20. Dezember 11-12 Uhr
31. Januar 11-12 Uhr 
28. Februar 11-12 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
§ Ihr WeltladenTeam

Weltladen Lichtenhagen Dorf e.V.
Admannshäger Weg 4
18107 Lichtenhagen Dorf
kirche-mv.de/lichtenhagen-friedensgemein-
de/weltladen-fairer-handel 

„60 Jahre Lütten Klein(er 
Kirchengemeinde)“
Am 12. September wurde das 
Stadtteilfest in Lütten Klein 

unter dem Motto: „Wir sind Lütten Klein 
- 60 Jahre mittendrin“ gefeiert. Bei bestem 
Spätsommerwetter besuchten viele Men-
schen dieses bunte, lebendige und vielfältige 
Fest auf dem Gelände des Wochenmarktes. 
Es war für alles gesorgt: ein buntes Bühnen-
programm, Musik, Spiel, Spaß, Spannung, 
Essen, Trinken, Hüpfburg, Kinderschminken, 
Fußballturnier, Freiwillige Feuerwehr und … 
der Gospelchor unserer Friedenskirchenge-
meinde Lichtenhagen sang auf der Bühne 
in kleiner Besetzung einige Lieder und lud 
alle Besucher*innen zum Mitsingen ein. Das 
Kinderbuch „Die Brücke“ zeigte vier große 
aufgeblasene Figuren: Eisbär, starker Mann, 
Tannenbaum und Clown, die versuchten, 
eine Brücke zu überqueren. Unser Welt-
laden e.V. beteiligte sich mit einem Stand, 
welcher unter anderem von der Rostocker 
Oberbürgermeisterin Frau Eva Maria Kröger 
besucht wurde. Die Gespräche und die In-
formationen über fair gehandelte Produkte 
erreichten viele Besucher*innen. Für jede 
Menge Kreativität sorgte Volker Wirth (Ge-
stalter unserer Titelseite): Er lud die Kinder 
dazu ein, tolle Ausmalmotive von Lütten 
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Klein bunt zu gestalten. Um 18 Uhr endete 
ein wunderschöner Tag voller Gemeinschaft.
Mit einem festlichen Gottesdienst wurde 
am darauffolgenden Sonntag daran erin-
nert, dass es Kirche in Lütten Klein seit 60 
Jahren gibt, so lange wie diesen Stadtteil. 
Die Anfänge damals waren schwierig. Es wa-
ren ehemalige Pastorinnen und Pastoren, 
Gemeindepädagoginnen und Kirchenmusi-
ker eingeladen, die der Einladung gern Fol-
ge leisteten. Musikalisch wurde der Gottes-
dienst von unserem Kantor Andreas Hain an 
der Orgel und Till Haberer an der Trompete 
gestaltet. 

Friedrich Heilmann mit dem 
Ansgar-Kreuz geehrt
Eine besondere Überraschung 
erwartete Friedrich Heilmann 

beim Erntedankgottesdienst: Ihm wurde 

das Ansgar-Kreuz, die höchste Auszeichnung 
der Nordkirche für ehrenamtliches Engage-
ment, verliehen. (Die Verleihung erinnert 
an den Erzbischof Ansgar von Bremen, der 
im 9. Jahrhundert als Missionar in Nord-
deutschland und Skandinavien wirkte und 
bis heute als „Apostel des Nordens“ gilt. Das 
Ansgar-Kreuz geht auf eine historische Ge-
wandfibel zurück – eine kreuzförmige Bro-
sche, mit der Kleidung zusammengehalten 
wurde. Sie zählt zu den ältesten Zeugnissen 
des Christentums in Norddeutschland. Das 
Original wird heute im Wikingermuseum 
Haithabu aufbewahrt.)

Der Kirchengemeinderat hatte Friedrich 
Heilmann für diese besondere Ehrung vor-
geschlagen. Seit mehreren Jahren ist er als 
ehrenamtlicher zweiter Vorsitzender im Kir-
chengemeinderat tätig und bringt sich mit 

„GospelShip“ unter Leitung von Kantor Hain - Lütten Kleiner Stadtteilfest am 12.09.2026
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viel Zeit, Kraft und Verantwortungsbewusst-
sein in das Leben unserer Gemeinde ein.
 
Besonders bei der Sanierung der Pfarr-
scheune und der damit verbundenen, er-
folgreichen Einwerbung von Fördermitteln 
hat er sich sehr verdient gemacht. Gemein-
sam mit vielen weiteren Ehrenamtlichen hat 
er den Umbau vorbereitet und begleitet. 
Auch nach der Fertigstellung und Inbetrieb-
nahme ab Mitte 2020 war und ist er mit 
großem Engagement dabei: Er koordiniert, 
wo nötig, die Abläufe, hat ein offenes Ohr 
für Fragen und Probleme und hilft tatkräftig 
dabei, gute Lösungen zu finden. Auch den 
Mieterinnen und Mietern der Wohnungen 
in der Pfarrscheune steht er selbstverständ-
lich zur Seite, wenn Rat oder Unterstützung 
gebraucht werden.

Auch die sehr unterschiedlichen und regel-
mäßig wechselnden Ausstellungen in der 
Pfarrscheune plant und bereitet er mit vor 
und hatte vor zehn Jahren die Idee, dass Ge-
meindemitglieder ihre Urlaubskirchen welt-
weit fotografieren und die schönsten Fotos 
anschließend in einer Ausstellung zu sehen 
sind.

Dazu kommt seine Tätigkeit als Mitglied im 
Redaktionsteam des Gemeindeblattes und 
als Fotograf und Webmaster: der Internet-
auftritt unserer Kirchengemeinde ist immer 
auf dem neuesten Stand und neben den wö-
chentlichen Rundmails mit aktuellen Termi-
nen für viele Menschen eine wertvolle und 
verlässliche Informationsquelle.

Ein weiteres Anliegen ist ihm der Weg un-
serer Gemeinde zu einer öko-fairen Kirchen-
gemeinde. Mit seinem Einsatz trägt er dazu 
bei, dass wir als Gemeinde Verantwortung 

für Gottes Schöpfung übernehmen und die-
sen wichtigen Weg gemeinsam weiterge-
hen.

In all diesen Bereichen wird sichtbar, wie 
Friedrich Heilmann seinen christlichen 
Glauben lebt: verlässlich, tatkräftig und mit 
einem offenen Blick für die Menschen und 
die Bewahrung der Schöpfung. Er packt an, 
übernimmt Verantwortung und ist da, wenn 
er gebraucht wird – oft selbstverständlich 
und ohne viel Aufhebens.

Mit dem Ansgar-Kreuz wird ihm dafür ein 
besonderer Dank ausgesprochen: für sein 
langjähriges Engagement, für die viele Zeit 
und Kraft, die er in unsere Gemeinde inves-
tiert, und für die große Verlässlichkeit, mit 
der er sich immer wieder einbringt.

Herzlichen Glückwunsch, lieber Friedrich 
Heilmann, und von Herzen vielen Dank für 
dein vielfältiges, engagiertes und segensrei-
ches Wirken in unserer Kirchengemeinde! 

Ansgar-Kreuz für Friedrich Heilmann
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Hörschleife 
in unserer Dorfkirche
Unsere Kirche hat eine Laut-
sprecheranlage, worüber das 

gesprochene Wort auf allen Plätzen gut zu 
verstehen ist. Für Besucher*innen mit Hör-
gerät gibt es die Möglichkeit, sich in die Hör-
schleife einzubuchen, womit alle sonstigen 
Geräusche wie z.B. Husten, Rascheln unter-
drückt werden und das gesprochene Wort 
noch besser zu verstehen ist. Wenn Sie ein 
Hörgerät haben, fragen Sie Ihren Hörakus-
tiker, ob diese Funktion aktiviert ist. Sobald 
dies der Fall ist, können Sie in der Kirche 
die Hörschleife gut nutzen. Fragen Sie uns, 
wenn Sie mehr wissen wollen.

„Neue Lieder“ aus den 1970ern
Wir haben Liederhefte mit den 
damals neuen Liedern der Jun-
gen Gemeinde wieder gefun-

den und darin geblättert. Daraus entstand 
die Idee, diese Lieder noch einmal zu sin-
gen: Montag, 25.01.2027, 19 Uhr im Saal 
der Scheune. Erinnerungen werden wach, 
wie war das vor über 50 Jahren? Erlebten 
Sie es damals mit? Mögen Sie hören und 
mitsingen, welche Lieder damals „Mode“ 
waren? Klavier und Gitarren werden uns 
begleiten. Sie sind herzliche eingeladen. 
§ Knut Heller und Friedrich Heilmann

Lektoren-Ausbildung
Kerstin Fuhrer, Doris von Dorri-
en und Jörg Oetjens, die Ende 
September ihre Lektoren-Aus-

bildung in unserer Landeskirche begannen, 
wurden im Festgottesdienst am 13.09.2026 
gesegnet und mit guten Wünschen auf die-
sen Weg geschickt. Sie werden zunehmend 
befähigt, Gottesdienste auch allein zu ge-
stalten, vorerst übernehmen sie Aufgaben, 
insbesondere in den Taizé-Gottesdiensten. 
Vielen Dank für Euer Engagement. Im An-
schluss an den Gottesdienst gab es einen 
fröhlichen Empfang in der Pfarrscheune.

Lektor*innen: Kerstin Fuhrer, Doris von 
Dorrien, Jörg Oetjens

Termine zum Vormerken
§ 5. März Weltgebetstags-Got-
tesdienst um 19 Uhr im Saal der 
Pfarrscheune mit anschl. ge-

meinsamem Essen § 7. März Familiengottes-
dienst am Sonntag Lätare (übersetzt: Freue 
dich!!) § 13.-14. März Klausurtagung des Kir-
chengemeinderates im Bücherhotel Zehna 
§ 20. März Frühjahrsputz § 2. Mai Vorstel-
lungsgottesdienst der Konfirmand*innen  
§ 6. Mai Wanderung am Himmelfahrts-
tag mit Andacht „unter freiem Himmel“ 
§ 16. Mai Konfirmation § 8. Juni Ausflug des 
Seniorenkreises § 12. Juni Gemeindefest
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Kirche mit Kindern

Christenlehre 
Herzliche Einladung an alle 
Schulkinder der 1.-6. Klasse 
(gern auch ungetaufte Kinder, 

die einfach mal „reinschnuppern“ möch-
ten). Conny Buck, unsere Gemeindepädago-
gin und unser Kantor Andreas Hain gestal-
ten gemeinsam mit und für die Kinder die 
Angebote.
Montags von 13-14 Uhr Klasse 1 und von 
14-15 Uhr Klasse 2-4 
Mittwochs von 15-16 Uhr Klasse 2-6 
Kinder der Klassen 2-6 können entschei-
den, ob sie am Montag oder am Mittwoch 
zur Christenlehre kommen. Im neuen Jahr 
startet die Christenlehre ab Montag, dem 
11.01.2027. 

Christvespern 
Am Donnerstag, den 24.12.2026 
um 14 und 15:15 Uhr mit Krip-
penspiel der Christenlehrekin-

der, Vorkonfirmanden*innen und Jugendli-
chen.

Dankeschön–Feier 
Herzliche Einladung für die Krip-
penspielkinder, Vorkonfirman-
den*innen und Jugendlichen 

am Freitag, den 08.01.2027 ab 17 Uhr in 
unserer Pfarrscheune. 

Dankeschön-Kaffee 
für das Kindergottesdienst–
Team am Donnerstag, den 
21.01.2027 um 15 Uhr im 

Raum 2 in der Pfarrscheune.

Familienzeit 
Wir laden zu einer Familienzeit 
am 12.12.2026, 16.01.2027 und 
27.02.2027 ein. Kleinere Kinder 

(0-5 Jahre) und Geschwister sowie deren El-
tern/Großeltern erwartet ein fröhlicher bun-
ter Samstagvormittag von 9:30-11:30 Uhr in 
unserer Pfarrscheune in Lichtenhagen. Lasst 
Euch überraschen, wir freuen uns auf Euren 
Besuch. 

Scheunenkino für Kinder
Liebe Kino-Kids, liebe Eltern und 
Großeltern, euer Kino-Team hat 
wieder wunderbare Filme für 

euch. So unterschiedlich die Helden darin 
auch sind: Sie zeigen uns auf wunderbare 
Weise, dass man niemals zu klein oder zu 
stolz ist, um über sich hinauszuwachsen.
Habt ihr Lust auf ein Detektiv-Abenteuer? 
Dann kommt unbedingt am 14. Januar 2027 
zu „Neue Geschichten vom Franz“. Wir be-
gleiten den zehnjährigen Franz und seine 
Freunde Gabi und Eberhard in den Som-
merferien. Ein Kinospaß mit ganz viel Herz 
und Humor. Es war einmal eine hochmütige 
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Prinzessin … Am 25. Februar 2027 kommt 
der Märchenfilm „König Drosselbart“ zu uns 
in die Pfarrscheune. Der König möchte seine 
Tochter verheiraten. Doch die stolze Isabella 
hat an jedem Kandidaten etwas auszuset-
zen. Beide Filme sind für Kinder ab ca. 6 bis 7 
Jahren geeignet. Damit der Kinonachmittag 
für alle ein entspanntes Erlebnis wird, emp-
fehlen wir den Besuch ab dem Vorschulalter.

Die Vorstellung beginnt jeweils um 16:30 Uhr, 
Einlass ist ab 16 Uhr. Der Eintritt ist frei. Wir 
freuen uns riesig über eine kleine Spende, 
damit wir weiter tolle Filme zeigen können. 
Bringt gerne auch eure Freunde mit. § Eure 
Isa, im Namen des Scheuen-Kino-Teams

Adventserlebnis 2026 
Wir laden im Advent in den Kir-
chengemeinden Lambrechts-
hagen/Parkentin, Satow und 

bei uns in der Friedenskirchengemeinde 
Lichtenhagen zum Adventserlebnis ein. Am 
8. und 9. Dezember besuchen uns viele Kin-
dergartenkinder und alle Schulkinder aus 
unserer Grundschule. Das Adventserlebnis 
findet zu unterschiedlichen Zeiten statt. Wir 
laden auch Eltern, Großeltern und Gemein-
deglieder herzlich am 08.12. um 9:30 und 
am 09.12. um 10:40 Uhr ein.

Jella und Mia aus Lichtenhagen

Teilen macht Freude
Diese Aktion in unserer Kirchen-
gemeinde startet jedes Jahr 
am 11.11. beim St. Martinsfest 

mit vielen Kindern und Erwachsenen in un-
serem Pfarrgarten und geht im Dezember 
weiter. So denken wir an Kinder und Er-
wachsenen in verschiedenen Einrichtungen 
und bereiten Ihnen eine Freude mit unseren 
Geschenken sowie Spenden. In der Kirchen-
region Bad Doberan gestalteten Kinder aus 
den unterschiedlichen Kirchengemeinden 
auf Leinwänden die Geschichte vom St. 
Martin künstlerisch. Ein großes Banner er-
zählt die Martinsgeschichte. Diese werden 
wir auch im nächsten Jahr wiederentdecken.
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Bilder aus unserem Gemeindeleben

Service-Team beim letzten SommerCafé der Saison am 27. August 2026

Segnung der Kinder und Jugendlichen zum Schulanfang am 30. August 2026
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Gottesdienst zum Erntedankfest am 4. Oktober 2026

Eröffnung des Sozialkaufhauses „Glücksfund“, Boulevard in Lütten Klein am 04.09.2026
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Bankverbindungen | Adressen | Impressum

Pastorin Anke Kieseler
Admannshäger Weg 4
18107 Elmenhorst/Lichtenhagen
' 0381 7698581
Sprechzeiten nach Vereinbarung oder:
Di. 8-9 Uhr und Mi. 17-18 Uhr
lichtenhagen-frieden@elkm.de
www.dorfkirchelichtenhagen.de

Verwaltungsmitarbeiterin Claudia Weiß
' 0381 7954568
claudia.weiss@elkm.de
Sprechzeiten: Di, Do, Fr 9-11 Uhr, 
Mi 16-18 Uhr

Kantor Andreas Hain
' 0177 8173457
andreas.hain@elkm.de

Gemeindepädagogin Conny Buck
' 0172 9052362
cornelia.buck@elkm.de

Friedhofsmitarbeiter Dirk Wendt
Zu erreichen werktäglich auf dem 
Friedhofs- und Pfarrgelände

Nutzung der Pfarrscheune
Anfragen an Frau Barbara Böhme
' 01522 2369279

2. Vorsitzender des KGR 
Friedrich Heilmann
' 0163 5030710 
friedrich.heilmann@elkm.de

„Weltladen Lichtenhagen Dorf e.V.“ 
Vorsitzende: Maren Voss
Kontakt: Christel Huhndorf
' 0381 7688151, chr_huhndorf@web.de

Partnergemeinde Hamburg Sasel
www.kirche-sasel.de

Förderverein zum Erhalt des 
Kirchenensembles Lichtenhagen e.V.
Vorsitzende: Ulrike Küster 
' 0381 7787610, foelido@gmx.de
Spendenkonto: OSPA Rostock
IBAN: DE23 1305 0000 0460 0062 40

Impressum
Gemeindeblatt der 
Friedenskirchengemeinde Lichtenhagen
Herausgeber: Kirchengemeinderat
Auflage: 1800 Exemplare
Erscheinung: ¼ jährlich
Redaktion: Anke Kieseler, Fr. Heilmann
Gestaltung: Jörg Boddien

Bankverbindung
Ev.-Luth. Kirchenkreis Mecklenburg
Evangelische Bank Schwerin
IBAN: DE26 5206 0410 0005 3601 45
Bitte Verwendungszwecks angeben. Das 
Konto wird vom Kirchenkreis geführt ist 
aber unser Konto.

spende.app
Lastschriften sind kosten-
frei. Gebühren für Spenden 
per Kreditkarte oder Paypal 
gehen zulasten der Kirchen-
gemeinde. Vielen Dank.


